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Fröhliche Gesichter am Kantorei­Sommerfest

REGENSDORF. Singen und Musizieren ge-
hören zu den elementaren Aktivitäten
der Kantorei. Mit Blick auf die im Juni
stattgefundene Musikwoche wurde die-
ses Ziel mit einmaligen Konzerten denn
auch zu 100 Prozent erreicht. Das Pro-
gramm «Musical Melodies in Concert»
vereinte zum ersten Mal fünf Chöre aus
dem Furttal, darunter auch die Kantorei
Regensdorf.

Wenn auch Singen und Musizieren
bei der Kantorei im Mittelpunkt stehen,

darf dabei eines nicht zu kurz kommen:
das gesellige Beisammensein. Eine Vor-
aussetzung, die für den Zusammenhalt
jedes Vereins unverzichtbar ist. «Mitei-
nander einen geselligen, unterhaltsa-
men Abend verbringen und bei dieser
Gelegenheit all jenen vor und hinter
den Kulissen danken» – so lautete denn
auch das Ziel des Sommerfests.

Kurzweiliger, unterhaltsamer Abend

Zu Beginn sorgten ein feiner Braten, ein
vielfältiges Salatbuffet sowie ein guter
Tropfen Wein für eine lockere Atmo-
sphäre. Im Laufe des Abends wurden die
Anwesenden mit verschiedenen Show-
einlagen unterhalten. Nebst einem hu-
moristischen Gedicht und gelungenen
Witzen rund um das Singen sorgte ein
Glücksspiel – auf jedem Los stand ein
Begriff und dazu gab es einen passenden
Preis – für Heiterkeit unter den Anwe-
senden. Eine kurze Diaschau des Chor-

leiters Urs Bertschinger mit Naturauf-
nahmen und Liedern der vergangenen
Musikwoche im Hintergrund sowie ein
zwischenzeitlicher gemeinsamer Gesang
rundeten den gelungenen Abend ab.

Kantorei Regensdorf

Auf die Musikwoche im Juni folgte 
kurz darauf das 9. Sommerfest 
der Kantorei Regensdorf. Rund 
60 Sängerinnen und Sänger, 
Ehren­ und Passivmitglieder sowie 
Helferinnen und Helfer trafen sich 
im Kirchgemeindehaus zu diesem 
traditionellen Event.

Vreni Ahles und Helmut Stucki (rechts) bedanken sich mit Blumen beim Chorleiter 
Urs Bertschinger für seinen Einsatz an der vergangenen Musikwoche. Foto: PD

Fürs Fest der Kulturen vom 1. Juli konnte der portugiesische Verein Arca aus Regensdorf die 
Tanzgruppe des Centro Lusitano aus Zürich organisieren. Sie führte traditionelle portugiesische 
Tänze in originalen Trachten auf. (e, Bild: Balz Murer)

PORTUGIESISCHE TÄNZE

Das Strassenfest bot die Möglichkeit, gemütlich zusammenzusitzen. Foto: PD

Der feine Grillbraten ist legendär

REGENSDORF.  Im Quartierverein Hof-
acker finden Grillpartys seit der Grün-
dung im Jahr 1976 statt. Dabei kommt
diese Tradition nicht von ungefähr. Denn
Grillpartys im Freien sind landauf, land-
ab bei Vereinen, Nachbarn oder Freun-
den äusserst beliebt. Doch ist grillieren
nicht einfach grillieren. Bis ein feiner
Braten den Weg zum Geniesser findet,
sind einige Kenntnisse über das «Abc des
Grillierens» sehr wichtig. Welcher Metz-
germeister liefert das Fleisch? Ist ein

Holzkohle-, Gas- oder Elektrogrill bes-
ser? Soll das Grilliergut auf dem heissen
Rost oder über der Glut liegen? Wie lan-
ge sind die Garzeiten bei den einzelnen
Fleischarten? Welches Zubehör ist
zweckmässig? Ist der Grilleur ein Meis-
ter seines Fachs? 

Bereits am frühen Morgen waren em-
sige Helferinnen und Helfer am Werk,
den Autounterstand in einen idealen
Festplatz umzufunktionieren. In kürzes-
ter Zeit zauberten sie ein Menü auf die
mit Blumen dekorierten Tische, be-
stehend aus dem legendären Braten, di-
versen Salaten und einem reichhaltigen
Dessert. Allseits zufriedene Gesichter
zeigten, dass sich der Einsatz gelohnt
hat. 

Grillpartys fördern das Dorfleben

Individualinteressen dominieren den
heutigen Alltag. Allzu viele stellen ihr
persönliches Interesse vor das Gemein-

wohl. Für den Zusammenhalt und das
gesellschaftliche Leben in einer Gemein-
de ist die Gemeinsamkeit von elementa-
rer Bedeutung. Das Ziel des Quartier-
vereins Hofacker hat sich seit seiner
Gründung nicht verändert: «Die Interes-
sen der Anwohner der Adliker- und Ge-
renstrasse zu wahren und das gesellige
Zusammensein aller Einwohner zu för-
dern.» So werden nicht nur Mitglieder,
sondern auch Anwohner schriftlich zur
Grillparty eingeladen. Und das mit res-
pektablem Erfolg.

Vorschau

Am 27. September 2018 steht ein Ausflug
in den Schwarzwald auf dem Programm.
Mit einem Komfortbus geht es via Walds-
hut, Schluchsee nach Grafenhausen in die
bekannte Tannenmühle. Anschliessend
steht eine Besichtigung der Skischanze
Hinterzarten auf dem Programm.

Quartierverein Hofacker

Traditionsgemäss fand die Grillparty 
des Quartiervereins Hofacker 
Regensdorf in einem Autounterstand 
an der Gerenstrasse statt. Rund
70 Mitglieder, jetzige und frühere 
Quartierbewohner sowie Gäste 
freuten sich auf einen geselligen 
Abend und einen feinen Braten.

Grillmeister Pierre­André Liechti und Barbara Sutter. Foto: PD

Gelungenes Strassenfest
REGENSDORF.  Am vergangenen Samstag
lud der Quartierverein Dorf zu seinem
traditionellen Strassenfest ein. Für einen
Tag wurde ein Teil der Schulstrasse im al-
ten Dorfteil von Regensdorf zur ver-
kehrsfreien Begegnungszone. Bei strah-
lendem Wetter trafen sich Quartierbe-
wohner, Gäste und Passanten zu einem
gemütlichen Schwatz, einer Wurst vom
Grill oder einem Drink von der Bar. Viele
nutzten die Gelegenheit, alte Bekannte
zu treffen, neue Bekanntschaften zu
schliessen und sich näher kennen zu ler-
nen. Auch aus Sicht der Organisatoren
war der Anlass ein Erfolg. Das kleine und
gemütliche Quartierfest hat bei den Besu-
chern durchwegs ein positives Echo aus-
gelöst und das OK hofft auch nächstes
Jahr auf eine rege Beteiligung. Ein kleiner

Wermutstropfen bleibt allerdings: Ob-
wohl das Festgelände gemäss der offiziel-
len Bewilligung mit einem allgemeinen
Fahrverbot signalisiert war, hielten sich
die meisten der Velofahrer nicht an dieses
Verbot. Sie zwängten sich durch das Fest-
gelände, gefährdeten dadurch die auf der
Strasse spielenden Kinder, die Festbesu-
cher und nicht zuletzt sich selber. Es gab
aber glücklicherweise auch Ausnahmen.
Die ersten zwei Velofahrer, die von ihrem
Gefährt abstiegen und das Festgelände zu
Fuss durchquerten, wurden dafür vom
Präsidenten des Quartiervereins Dorf
spontan zu einem Drink eingeladen. Der
Verein freut sich darauf, auch nächstes
Jahr wieder möglichst viele Gäste am An-
lass begrüssen zu dürfen. 

Quartierverein Dorf

Vorschau:
• 16. September, 10 Uhr: Bettagsgottesdienst: 
Singen mit Kantorei, Mauritius­Chor, 
Gemischtem Chor Neuapostolische Kirche (NAK) 
in der katholischen Kirche Regensdorf.

• 22. September, 19.30 Uhr: Konzert: Oratorium 
«Die Israeliten in der Wüste» von Carl Philipp 
Emanuel Bach; mit Mauritius­Chor, Kantorei und 
NAK sowie dem Orchester Musikkreis Horgen in 
der reformierten Kirche Horgen.

• 23. September, 10 Uhr: Patroziniums­
Gottesdienst: Singen mit Kantorei, Mauritius­
Chor und NAK in der katholischen Kirche 
Regensdorf.

• 23. September, 17 Uhr: Konzert: Oratorium
«Die Israeliten in der Wüste» von Carl Philipp 
Emanuel Bach; mit Kantorei, Mauritius­Chor und 
NAK sowie dem Orchester Musikkreis Horgen in 
der reformierten Kirche Regensdorf.


